
Ordentliche Generalversammlung 10.11.2022 19:00 Uhr 
 

Musiksaal der Ursulinen 

1. Begrüßung zur ordentlichen GV 
· Anwesende Eltern 
· Sr. Franziska für den Schulverein  
· DirektorInnen: Dir. Caldera (MS), Dir. Brunnader (VS), Sr. Anna Kurz (Gymn.) 

 
- Grußworte von Sr. Franziska und den DirektorInnen an die Anwesenden. 
- Sr. Anna berichtet, dass es in diesem Schuljahr vermehrt zu Sachbeschädigungen 

kommt und einige Kinder ein enormes Aggressionspotential mit sich tragen. Die 
DirektorInnen sind miteinander in gutem Austausch und versuchen, diesen 
Erscheinungen schulübergreifend entgegenzuwirken.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Mitglieder wurden per E-Mail an die jeweiligen KlassenelternvertreterInnen und –
stellvertreterInnen (Gymnasium) bzw. per Schoolfox (Volksschule und Mittelschule) am 
25.10.2022 eingeladen, somit wurde die Frist von mindestens zwei Wochen lt. Statuten 
eingehalten. 

Gem. § 9 Z 7 der Statuten ist die Generalversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
Erschienenen beschlussfähig, sodass keine Wartezeit einzuhalten ist. 

Es besteht Beschlussfähigkeit. 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

Die Einladung zur GV erfolgte unter Angabe der Tagesordnung. Es sind innerhalb der Frist bis 
mindestens drei Tage vor der GV keine Anträge zur GV eingegangen, sodass es zu keiner 
Änderung der Tagesordnung gekommen ist. 

Die Tagesordnung wird in der verschickten Form genehmigt. 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung 

Das Protokoll der letztjährigen GV vom 16.11.2021 wurde auf der Homepage veröffentlicht. 
Dazu gab es bisher keine Rückmeldungen hinsichtlich notwendiger Änderungen. 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt. 

5. Bericht der Obfrau und der Kassierin 
5.1. Bericht der Obfrau 

 
a. Im Arbeitsjahr 2021/2022 haben neue Vorstandsmitglieder in den folgenden 4 Positionen 

die Verantwortung übernommen: 
Obfrau: Susanne Fritz-Limarutti (zuvor Obmann Gernot Spitzer)  
Stv. Obfrau: Kerstin Benedek (zuvor Iris Gfall) 
Schriftführerin: Maria Sulzer (zuvor Elke Grossek) 



Stv. Schriftführerin: Andrea Thomberger (zuvor Sonja Herbitschek) 
 
In den Positionen Kassierin und stv. Kassierin sind Alexandra Heinrich und Michaela 
Lapanje unverändert mit vollem Engagement dabei.  
 
Hintergrund des Wechsels war, dass die Kinder der bisherigen Vorstandsmitglieder im 
letzten Schuljahr maturierten und so noch im letzten Schuljahr eine Übergabe an die neuen 
Mitglieder des Vorstandes ermöglicht wurde.  

 
 Es besteht weiterhin eine sehr gute, offene Kommunikationsbasis mit den DirektorInnen 
aller drei Schulen. 
 

b. Wechsel im Vorstand (zukünftig) 
Alexandra Heinrich wird Ihre Aufgabe als Kassierin in diesem Schuljahr beenden. Christian 
Leitner hat sich bereit erklärt in ihre Fußstapfen zu treten. Herzlichen Dank für die 
Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen.  

 
 

c. Sitzungen im Schuljahr 2021/2022 
- 16.11.2021 im Musiksaal in der Schule,  

Verlautbarung und Einladung dazu auf der Homepage, Beteiligung und Interesse war 
sehr gut. 

- Es wurden kaum Anliegen der Eltern an den Elternverein herangetreten. Dem Anliegen, 
dass ausreichend Essen für (vor allem) VolksschülerInnen zur Verfügung steht, sind wir 
nachgegangen und wurde mit der Tagesheimleitung geklärt und zur Zufriedenheit der 
Kinder und Eltern gelöst.  

- Zusätzlich haben wir laufend Online Vorstandssitzungen durchgeführt, jedoch erst mit 
Ende der Coronarestriktionen war Mitte des Sommersemesters ein persönliches 
Treffen wieder möglich. Weiters haben wir uns für das Sportfest der Volksschule im 
kleineren Kreis näher abgestimmt. Das war auch eine Möglichkeit, in die Planung des 
„großen“ Schulfestes für alle 3 Schultypen hineinzuschnuppern. Da der Vorstand fast 
zur Gänze neu war und die Situation betreffend Covid nicht absehbar war, nahmen wir 
von der Planung eines Schulfestes Abstand.  

 
d. Grundsatzbeschluss aus der Generalversammlung 2015 zur raschen und 

unbürokratischen Abwicklung von Anträgen der Schulen wurde umgesetzt und das 
System hat sich sehr bewährt: 

Lt. Statuten führt der Obmann die laufenden Geschäfte und wird dabei vom 
Schriftführer unterstützt. 

Jede Schule hat einen Vertreter als Mittler zwischen Direktion, Eltern und Vorstand des 
Elternvereins. Damit soll die Kontaktaufnahme mit dem Vorstand erleichtert und 
Anträge schnell und unbürokratisch behandelt werden. 

Für diese Funktion konnten wir aus dem Vorstand folgende Personen gewinnen: 

· Volksschule - Susanne Fritz-Limarutti 
· Mittelschule - Michaela Lapanje  

(hier werden interessierte Eltern gesucht) 



· Gymnasium - Maria Sulzer, Kerstin Benedek (Gemeinsam mit Alexandra 
Heinrich sind Kerstin Benedek und Maria Sulzer die Elternvertreterinnen 
im Schulgemeinschaftsausschuss des Gymnasiums.) 

· Darüber hinaus ist Alexandra Heinrich in ihrer Funktion als Kassierin 
laufend im Kontakt betreffend allfällige Finanzierungen mit allen Schulen. 
Diese Aufgabe übernimmt ab diesem Schuljahr Christian Leitner und wird 
in der Übergabephase von Alexandra Heinrich unterstützt. 

 
e. Soziale Unterstützungen 

Die Eltern jener Kinder/Jugendlichen, die eine Förderung benötigen, können einen 
Antrag zur Unterstützung von Schulveranstaltungen an den Elternverein stellen. 
Antragsformulare findet man auf der Homepage des Elternvereins oder im Sekretariat 
des Gymnasiums. Um die Anonymität zu wahren, kann der Antrag direkt an den 
Elternverein gestellt werden.  

Auch über die Klassenvorstände ist eine Abwicklung möglich, da diese einen guten 
Überblick darüber haben, wo es an den finanziellen Mitteln scheitern könnte, dass ein 
Kind an einer Projekt- oder Sportwoche teilnimmt. Diese Förderungen werden 
weiterhin, im Rahmen des Möglichen, großzügig gehandhabt. 

Die Anträge werden nicht öffentlich gemacht, sondern nur von Obfrau und Kassier 
bearbeitet, Vertraulichkeit ist oberste Maxime! 

f. Nachhaltige Förderung 
Der Elternverein legt großen Wert darauf, dass neben sozialen Projekten jene 
Investitionen gefördert werden, die nachhaltig sind und auf mehrere Jahre genutzt 
werden können. 

Der Vorstand des Elternvereins bekennt sich neben der Förderung von sozialen 
Projekten einstimmig zur Förderung von nachhaltigen Projekten im Schulverband der 
Ursulinen in Kooperation mit dem Schulerhalter (Unterstützung bei Sport- und 
Projektwochen, Sonderveranstaltungen und Hardware). Diesbezüglich ist der 
Vorstand auch in laufendem Kontakt mit dem Schulverein, um gemeinsame Projekte 
zu besprechen. 

Über einzelne Projekte wird Alexandra Heinrich berichten. 

g. Schulfest 
Erfreulicherweise hat am Ende des letzten Schuljahres nach pandemiebedingter Pause 
wieder ein Fest stattgefunden. Dieses Fest wurde vorerst für die Volksschule als 
Sportfest veranstaltet. Der Beschluss wurde einen Monat vor dem Fest gefasst, da die 
Coronasituation davor nicht abschätzbar war.  

Wir freuen uns sehr, dass uns in dieser kurzen Zeit gelungen ist, ein Fest für die 
Volkschule gemeinsam mit der Direktion und dem Tagesheim durchzuführen und die 
Eltern sich dabei sehr eingebracht haben. Wir konnten auch Eltern gewinnen, die sich 
im letzten Jahr neu bei der Vorbereitung des Schulfestes im Organisationsteam 
eingebracht haben.  

Zusätzlich konnten wir Förderungen für dieses Sportfest und für andere 
Sportveranstaltungen nutzen.  

Wir haben sehr gutes Feedback erhalten, was uns ermutigt, in diesem Schuljahr wieder 
ein Fest für die gesamte Schule zu organisieren. Wir rufen alle Eltern auf, bei dem Fest 
mitzuarbeiten. Gemeinsam wird es noch schöner! 



Als Termin für das Schulfest der gesamten Schule wählen wir traditionell den letzten 
Freitag vor Schulschluss, somit den 30.6.2023 ab 11.30 Uhr. 

 

h. Motto für das laufende Schuljahr 
Als Motto für die kommenden Schuljahre haben wir das Thema der Übergänge gewählt. 
Hier wollen wir eine Stärke der Ursulinen hervorheben, die von Kindergarten, Volksschule, 
Mittelschule und Gymnasium viele Stationen im Leben unserer Kinder abdeckt. Den 
Übergang in die einzelnen Phasen wollen wir besonders fördern, sei es jenen vom 
Kindergarten in die Volksschule oder jenen in die nächste Schulform, aber auch darüber 
hinaus den Eintritt ins Berufsleben oder Studium.  
 
Wir freuen uns schon, Projekte gemeinsam mit der Schule, den LehrerInnen und unseren 
SchülerInnen zu finden und durchzuführen. Wir laden interessierte Eltern ein, uns hier zu 
unterstützen. Christian Leitner hat hier schon erste Schritte unternommen.  
 
Christan Leitner informiert: Familie Leitner hat eine lange Schulvergangenheit hier im 
Haus, da wurden schon viele Übergänge erlebt und das Konzept des Schulcampus wurde 
als Stärke des Hauses erlebt. Idee der „Übergänge“ ist, alle Einrichtungen gut sichtbar zu 
machen und gemeinsam aufzutreten. Auch soll den Kindern der Übertritt in die neue 
Schule erleichtert werden. 

 
5.2. Bericht der Kassierin 

 
Kontostand Beginn Schuljahr 2021/22 ca. 20.800,- Euro 
Einnahmen ca. 17.800,- Euro  (Beiträge der Eltern und Einnahmen vom Sportfest der VS) 
Ausgaben im Schuljahr 2021/22 ca. 15.500,- Euro  
Kontostand aktuell ca. 23.000,- Euro 
Der Anteil der Beiträge der jeweiligen Schulen ist abhängig von der Anzahl der SchülerInnen 
und macht im Gymnasium ca. 50%, bei der Mittelschule ca. 30% und bei der Volksschule ca. 
20% der gesamten Beiträge aus. 

 
Ausgaben im Schuljahr 2021/22: 

 
- Ausgaben allgemein: Unterstützung der Projektwochen, Schulmaterial, Benefizlauf  
Ukraine sowie Soforthilfe Ukraine  
- Volksschule: Hüllen für I-Pads, Projekte „Mein Körper gehört mir“, „Herzensbildung“  
und „Mobbing“, alternative Sitzmöglichkeiten zur individuellen Gestaltung des  
Unterrichts 
- Mittelschule: Native Speaker für Englisch, Lautsprecher, Receiver, Projekt Sporttage  
zum Thema Walderlebnis 
- Gymnasium: Schachturnier, Benefizveranstaltung Rote Nasen, Safe Internet, Sommerschule 
 

Allgemein unterstützenswerte Schwerpunkte: 
1. Unterstützungen von Anträgen für Sport- und Projektwochen und Schulmaterial 
2. Unterstützung von Vorträgen, Kursen bzw. Sonderveranstaltungen, die möglichst vielen 
Kindern zu Gute kommen sollen! 



3. Unterstützung sog. Hardware wie bspw. digitale Ausstattung 
 

Budgetplanung für das neue Schuljahr 2022/23: 
Diese erfolgte zu Schulbeginn in Abstimmung mit den DirektorInnen und im Vorstand. 
- Volksschule: Projekte „Abenteuer Liebe“ und „Wissenschaft bzw. Experimente“,  
Soforthilfe für ukrainische Schüler für Material, Schwerpunkt Sport, für das  
Tagesheim: Unterstützung beim Material für individuelle Betreuung 
- Mittelschule: Native Speaker Englisch, Soforthilfe für ukrainische SchülerInnen für  
Material, Schwerpunkt Sport, Motto Übergänge - Berufsorientierung  
- Gymnasium: Vorträge zu Umgang mit dem Internet, Drogenprävention und  
Berufsorientierung, Multimediaraum, Material für Physik (Barometer und  
Newtonmeter), Schwerpunkt Sport z.B. Stepper, Schach, Soforthilfe für ukrainische  
SchülerInnen für Material 

6. Bericht - Rechnungsprüfung  
 
Die RechnungsprüferInnen haben alle monetären Einnahmen und Ausgaben überprüft und können 
eine gewissenhafte und korrekte Buchführung bestätigen.   
 

7. Entlastung des Kassiers und des Kassier-Stellvertreters sowie des übrigen Vorstandes 
 
Dank an alle Mitglieder für die Mitarbeit im Elternverein sowie an die Rechnungsprüfer Klaus 
Hulatsch und Britta Büdefeldt.  

 
a. Entlastung der Kassierin und der Kassierin-Stellvertreterin (Susanne Fritz-Limarutti) 
         Bitte um Handzeichen zur Zustimmung 

Entlastung einstimmig erteilt 
b. Entlastung des übrigen Vorstandes  
         Bitte um Handzeichen zur Zustimmung 

Entlastung einstimmig erteilt 
 

8. Wahl des Vorstandes und der RechnungsprüferInnen 2022/2023 
 
Herzlichen Dank an das ausscheidende Mitglied des Vorstandes DI Alexandra Heinrich, 
insbesondere für ihr Engagement bei der Erstellung des Budgets und den damit vorangegangenen 
Gesprächen mit den DirektorInnen. Für sie konnte mit Mag. Christian Leitner bereits Ersatz 
gefunden werden. Dr.in Andrea Thomberger tritt als stellvertretende Schriftführerin aus 
beruflichen Gründen zurück. Diese Aufgabe übernimmt Mathias Wagner, der bereits seine 
Gastroerfahrung beim Sportfest der Volkschule unter Beweis gestellt hat. 
 
Wir bedanken uns auch bei den RechnungsprüferInen DI Oskar Beer und Mag.a Eva Fruhmann, die 
letztmalig den Kassenbericht geprüft haben. Ihnen werden Mag. Klaus Hulatsch und Mag.a Britta 
Büdefeldt nachfolgen.  
 

a. Abstimmung über den Wahlmodus 
Abstimmung über den gesamten Wahlvorschlag, einfache Mehrheit entscheidet, bitte um 
Handzeichen zur Zustimmung 
Wahlmodus einstimmig angenommen 



 
b. Neuwahl des Vorstandes (Alexandra Heinrich) 

Vorstellung der Personen, die im Wahlvorschlag, der mit der Einladung zur GV verteilt wurde, 
enthalten sind.  
 
Es ging kein Alternativvorschlag ein, somit steht die vorgeschlagene Zusammensetzung des 
Vorstandes gesamt zur Wahl. 
 
Diese sind: 

Obfrau Mag.a Susanne Fritz-Limarutti 

Obmann-Stellvertreterin Mag.a Kerstin Benedek  

Kassier Mag. Christian Leitner 
Kassier-Stellvertreterin Mag.a Michaela Lapanje 

Schriftführerin Mag.a Maria Sulzer 

Schriftführerin-Stellvertreter Mathias Wagner 
 
Bitte um Handzeichen zur Zustimmung 
Einstimmige Wahl 
 

c. Neuwahl der RechnungsprüferIn  
Vorstellung der Personen, die im Wahlvorschlag, der mit der Einladung zur GV verteilt wurde, 
enthalten sind. 
 
Es ging kein Alternativvorschlag ein, somit steht der verteilte Vorschlag zur Wahl. 

RechnungsprüferInnen Mag. Klaus Hulatsch, 
Mag.a Britta Büdefeldt 

 
Bitte um Handzeichen zur Zustimmung 
Einstimmige Wahl 
 

9. Allfälliges 
- Als Kommunikationswege für die Volkschule haben wir seit dem letzten Jahr die 

Möglichkeit, über Schoolfox direkt zu kommunizieren.  
- In der Mittelschule hat sich Direktor Caldera bereit erklärt, unsere Anliegen an die 

Eltern über Schoolfox weiterzuleiten.  
- Im Gymnasium unterstützen uns die Klassenvorstände, damit möglichst viele Eltern 

informiert werden und die ElternvertreterInnen hiermit entlastet werden.  
 

- Girls support girls: In mehreren Damen - Toiletten im Haus befinden sich kleine Boxen 
mit Hygieneartikeln. Diese sollen entnommen werden, wenn man im Notfall kein 
entsprechendes Produkt mit dabei hat. Bitte an alle Eltern von Mädchen, die girls 
immer wieder daran zu erinnern, diese Boxen wieder zu befüllen, sollten sie etwas 
entnommen haben, damit das Projekt in Schwung kommt und es für die Mädchen, die 
überraschend ihre Menstruation bekommen haben, schnelle und einfache 
Unterstützung gibt.  



 
- Idee „Projektesammeln“ – manche Kinder erzählen zu Hause nicht viel davon, was in 

der Schule vor sich geht und so wird das Wissen über Interessantes, das in der Schule 
passiert, möglicherweise nicht an die Eltern weitergegeben. Ziel soll sein, eine 
Plattform zu finden, auf der die Eltern Informationen sammeln können, um so auch 
einen Einblick in die Vielfalt des Schulalltages zu bekommen.  
 

- Schulfest: Was sollen wir als ElternvertreterInnen machen? Einladung zur ersten 
Planung des Schulfest am 26.01.2023, dort gibt es dann weitere Informationen, wie die 
Organisation ablaufen wird/soll, Organisationteam wird dort gebildet. Bitte, dass die 
Eltern, die gerne mitarbeiten würden, sich an diesem Termin Zeit nehmen.  
 

- Thema Maturaball: Eine Mutter ist an den EV herangetreten mit der Bitte, das Thema 
Maturaball zu thematisieren, da es derzeit Streit zwischen den Eltern gibt. Haltung des 
Elternvereins: es geht beim Ball um viel Geld, die SchülerInnen planen den Ball ab der 
5. Klasse scheinbar allein. Idee, dass es hilfreich wäre, den Kindern Unterstützung von 
Seiten der Erwachsenen zur Seite zu stellen.  
 
Statements der anwesenden Eltern: 

- Die SchülerInnen wollten den Ball selbständig organisieren, Hilfe der Eltern wurde 
angeboten  

- Einwurf, dass die Minderjährigen ohnehin keinen Vertrag verbindlich unterschreiben 
können – das muss ein Elternteil machen, der dann auch dafür haftet.  

- Schule übernimmt keine Unterstützung/Zuständigkeit für den Ball, das müssen die 
Eltern machen.  

- Termin für den Ball wurde schon vor 2 Jahren fixiert – ein Elternteil pro Klasse hat 
unterschrieben. 
 

- Sportförderung, die es im letzten Jahr gab – warum wurde da für die Ursulinen nicht´s 
organisiert? EV: Juni als Monat des Schulsports, nicht von Anfang an klar, was gefördert 
würde. Volksschule hat die Förderung von 1.000 Euro für das Fest erhalten. Einige 
Klassen organisierten selbst Aktivitäten für die Kinder. Zeit, um Projekte zu organisieren 
und abzurechnen, war enorm kurz. Vorschlag, über ähnliche Förderungen in Zukunft 
über die Homepage des EV zu berichten. 

 

Nächste EV-Sitzung am 26.01.2023 um 19h im Musiksaal mit der Agenda Schulfest 

Sitzungsende: 20:30 Uhr 

 

Für das Protokoll: Maria Sulzer 

 

 


